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MEDIENMITTEILUNG 
 

UROLOGIE SOH OPTIMAL AUFGESTELLT 
 

Solothurn, 17. Januar 2024 – In der standortübergreifenden Klinik für Urologie soH am Ju-

rasüdfuss wurde PD Dr. med. Marc Furrer per 1. Januar 2024 zum Chefarzt und Kliniklei-

ter befördert und ihm so die Gesamtverantwortung übertragen.  

 

Unterstützt wird er am Standort Kantonsspital Olten (KSO) von Dr. med. Piet Bosshard, seit 1. 

Juli 2023 stellvertretender Chefarzt am KSO. Weiterhin am Bürgerspital Solothurn (BSS) für die 

Urologie soH tätig ist Dr. med. Thomas Forster, der neu stellvertretender Chefarzt am BSS sein 

wird. 

 

Marc Furrer und Piet Bosshard sind seit Januar 2023 am KSO tätig und haben die Roboterchi-

rurgie entscheidend weiterentwickelt, sodass sämtliche Eingriffe roboter-assistiert durchgeführt 

werden können. Beide leiten zudem neu ab 1. Januar 2024 die urologische Aussensprech-

stunde in Balsthal. 

 

Ergänzt wird die Urologie soH weiter durch Dr. med. Benjamin Lyttwin, Leitender Arzt Urologie 

seit 1. Dezember 2023, als neuer Leiter für Prostatakarzinomdiagnostik, Dr. med. Ilgar Akbarov, 

bisheriger Leitender Arzt, als Leiter für endoskopische und offene Harnröhrenchirurgie sowie 

von Dr. med. Sophia Büttiker, Oberärztin seit 1. November 2023, die das Angebot für die Urolo-

gie der Frau weiter ausbauen wird. 

 

Infolge der gezielten Subspezialisierung des ärztlichen Kaders wird an der Urologie soH das ge-

samte Spektrum der modernen urologischen Diagnostik sowie der endoskopischen, offenen 

und roboter-assistierten Therapie mit einer hohen Qualität angeboten. 

 

Der aus dem Kanton Bern stammende Marc Furrer hat seine urologische Grundausbildung an 

der Universitätsklinik für Urologie des Inselspitals Bern absolviert, bevor er ein mehrjähriges 

Fellowship in robotischer Chirurgie, Uro-Onkologie und rekonstruktiver Urologie in Melbourne 

(Australien) absolviert hat, und anschliessend seine fachliche Weiterentwicklung mit dem Fokus 

auf urotheliale Tumore und rekonstruktive urologische Chirurgie in London (England) fortgesetzt 

hat. Im Rahmen seines Auslandaufenthaltes hat er seine wissenschaftliche Tätigkeit im Bereich 

der urologischen Krebschirurgie, mit Fokus auf Optimierung der peri- und postoperativen Pati-

entenbehandlung weiter ausgedehnt und setzt diese in der soH fort. Seine klinischen Schwer-

punkte an der soH liegen in der roboter-assistierten uro-onkologischen und rekonstruktiven Chi-

rurgie des gesamten Urogenitaltraktes sowie der funktionellen Urologie, inklusive Neuro-Urolo-

gie. 
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Piet Bosshard wurde am Universitätsspital Lausanne (CHUV), wo er während mehrerer Jahre 

erfolgreich die endoskopische Urologie geleitet hat, zum Roboter-Operateur ausgebildet. Er ist 

zudem ein bestens ausgewiesener Endo-Urologe und leitet die gesamte endoskopische Diag-

nostik und Therapie am KSO und unterstützt Marc Furrer in der Leitung der robotischen Chirur-

gie.  

 

Thomas Forster ist ein ebenfalls breit ausgebildeter Urologe und den Zuweisenden des Kantons 

Solothurn für seine hochqualitative Arbeit seit vielen Jahren bekannt. Er kam über die Leitung 

der Urologischen Konsiliarsprechstunde am Spital Dornach zu den Solothurner Spitälern und ist 

seit 2008 verantwortlich für das urologische Angebot am Bürgerspital Solothurn und leitet zu-

dem die urologische Aussensprechstunde in Grenchen. 

 

Ilgar Akbarov hat insbesondere die endoskopische und offene Harnröhrenchirurgie an der soH 

zur Zufriedenheit sämtlicher Zuweisenden auf einem hohen Niveau etabliert.  

 

Benjamin Lyttwin hat seine Ausbildung an der Universitätsklinik für Urologie des Inselspitals ab-

solviert. Er hat sich in der Prostatakarzinomdiagnostik (insbesondere MR/TRUS-fusionierte 

Prostatabiopsien) vertieft weitergebildet. Er wird zudem das Angebot der Therapie der benignen 

Prostatahyperplasie (insbesondere Laser-Therapie) erweitern. 

 

Sophia Büttiker wurde ebenfalls am Inselspital ausgebildet und wird zukünftig ein noch breiteres 

Angebot zur Diagnostik und Therapie für weibliche Patienten ermöglichen. 

 

Beide wechseln nach kurzer Tätigkeit in der Privatpraxis wieder an ein öffentliches Spital.  

 

Alle drei werden zudem das Team in der Endo-Urologie ergänzen. 

 

 

Weitere Auskünfte:  

Dr. med. Lukas Eisner, Direktor a. i. Kantonsspital Olten, 062 311 41 74, und Dr. med. Katha-

rina Rüther-Wolf, Ärztliche Direktorin soH, 032 627 43 00 
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